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Theologische Einführung: 
 

Der Weg zur Erstkommunion soll nicht zum Weg der Erst- und Letztkommunion werden, son-

dern ein Einstieg in eine intensivere Gemeinschaft am Tisch des Glaubens (am Tisch des Altars 

oder des Brotes). 

Was wollen wir als Hauptamtliche, die wir – gemeinsam mit euch Eltern – für die Erstkommu-

nionvorbereitung in unserem Seelsorgeraum zuständig sind? Wir wollen eure Kinder gemein-

schaftsfähig machen, sie dürfen am Tisch des Herrn Platz nehmen. Jedes Jahr picken wir uns 

ein Thema für die Erstkommunion-Vorbereitung heraus. In diesem Jahr haben wir uns für das 

Thema „Jesus führt uns durch den Sturm.“ entschieden – es soll das Motto auf dem Weg zur 

ersten hl. Kommunion eurer Kinder sein. 
 

Insgesamt gibt es in der Katholischen Kirche sieben Sakramente, in denen wir Gottes Heil, Nähe 

und Gnade erfahren dürfen. Die ersten drei Eingliederungssakramente sind: 
 

• Geburt: Sakrament der Taufe 

• Tischgemeinschaft feiern und miteinander Leben teilen: Sakrament der Eucharistie 

• Verantwortung füreinander übernehmen: Sakrament der Firmung 
 

Diese drei Sakramente sind jene Sakramente, die uns in die Kirche eingliedern und uns erhalten 

in der Freundschaft mit Gott.  

Zudem gibt es zwei Entscheidungssakramente, die unser Leben ausmachen: 
 

• Beziehungssakrament, also wir entscheiden uns für jemanden: Sakrament der Ehe 

• Wir übernehmen eine Funktion bzw. eine Rolle im Leben (Ordo): Sakrament der Weihe. 

 

Übrig bleiben zwei Sakramente, die wir im Leben brauchen, wenn wir krank oder aneinander 

schuldig werden: 
 

• Sakrament der Krankensalbung: Es ist fatal zu glauben, dass die Krankensalbung ein reines 

Sterbesakrament ist. Als Gemeinschaft feiern wir die Krankensalbung in unserem Seelsor-

geraum immer wieder, weil wir in allen Lebenssituationen eine Stärkung brauchen.  

• Sakrament der Versöhnung: Wir werden von unserer Schuld losgesprochen, wenn wir uns 

an unseren Mitmenschen schuldig gemacht haben. 
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Wenn unser dreifaltiger Gott, der christlich gesprochen mit der Zahl drei ausgedrückt wird 

(dreifaltiger- oder trinitarischer Gott), und die geschaffene Welt (die mit der Zahl vier ausge-

drückt wird, weil es z.B. vier geschaffene Himmelsrichtungen oder vier Naturelemente gibt) in 

Beziehung gehen, gibt es dafür in unserem Glauben die oben angeführten sieben Ausdrucks-

formen, also die sieben Sakramente. In den Sakramenten will uns Gott seine Gegenwart schen-

ken und sein Heil sowie seine Gnade zuteilwerden lassen. 

 

Einladung an Eltern, Patinnen und Paten selber Initiativen zu initiieren: 
 

Eltern und Patinnen und Paten sind jederzeit eingeladen selber Initiativen zu ergreifen oder 

Projekte zu initiieren auf dem Weg zur Erstkommunion ihrer Kinder: 
 

Das kann z.B. ein gemeinsamer Ausflug sein, der für ein paar der Erstkommunionkinder organi-

siert wird, ein gemeinsamer Spielenachmittag, eine Bastelstunde, ein gemeinsames Brotbacken 

oder ähnliches. Den Ideen sind keine Grenzen gesetzt. Für alles, was ihr euren Kindern anbieten 

wollt, könnt ihr jederzeit die Pfarrräumlichkeiten in unserem Seelsorgeraum kostenlos nutzen! 
 

Wenn es Eltern und Patinnen/Paten gibt, die musikalisch talentiert sind bzw. singen können, 

freuen wir uns, wenn für die einmalige Feier der Erstkommunion eine spontane Familien-Ver-

wandten-Band gegründet wird. Wir freuen uns auch, wenn Eltern z.B. etwas für die Dekoration 

in der Kirche organisieren, damit wir in einem feierlichen Kirchenraum die Erstkommunion fei-

ern dürfen. Jedes Talent ist gefragt! 
 

Themen rund um die Erstkommunion: 
 

Auf dem Weg zur Erstkommunion werden die Themen, die der Lehrplan der zweiten Klasse 

Volksschule in Zusammenhang mit der Erstkommunion vorsieht, im Religionsunterricht vorbe-

reitet.  

Für alle, die auch gerne daheim oder in einer Gruppe mit ihren Kindern etwas erarbeiten möch-

ten, gibt es das Kinderbegleitheft „Wo Himmel und Erde sich berühren“. In diesem Heft findet 

ihr Texte, kreative Arbeitsaufgaben, Rätsel und Ausmalbilder. Es ist besonders wichtig, dass El-

tern, Patinnen und Paten ihren Kindern ein Vorbild im Glauben sind. Kinder lernen in erster 

Linie von euch! Es wäre schön, wenn den Erwachsenen der Weg zur Erstkommunion am Herzen 



Zusammenfassung des Erstkommunion-Infoabends 
im Seelsorgeraum Pius-Rum-NeuRum 

3  

liegt. Für alle, die noch mehr Informationen und Inputs möchten, gibt es auch noch ein Begleit-

heft für Eltern zu diesem Behelf. Bitte Bescheid geben, wenn ihr diesen haben wollt.  

 

Organisatorisches: 
 

Wenn organisatorische Fragen auftauchen, ist Jungschar- und Jugendleiterin Stefanie gern er-

reichbar. Für theologisch-inhaltliche Fragen sind Pfarrer Christoph und Pastoralassistentin Ma-

rion bereit Auskunft zu geben. Solltet ihr unserer Pfarrräumlichkeiten nutzen wollen, dann wen-

det euch bitte an die Sekretärinnen in den Büros.  
 

Stefanie erstellt eine WhatsApp-Gruppe für die Eltern der Erstkommunionkinder. In dieser 

Gruppe wird auf aktuelle Angebote hingewiesen, zu denen ihr herzlich eingeladen seid. 
 

Für diverse Ausgaben auf dem Weg zur Erstkommunion wird ein Unkostenbeitrag eingesam-

melt, mit dem das Kinderbegleitheft, die Reinigung der Alben und das Glaskreuz bezahlt wer-

den, das die Kinder in einer Glaserei anfertigen und bei der Erstkommunionfeier tragen werden. 

Alle Termine werden über die WhatsApp-Gruppe kommuniziert bzw. sind auch auf dem Infoheft 

ersichtlich!  
 

Ihr bekommt Aufnahmen der Lieder für die Erstkommunion. Wir werden diese immer wieder 

bei den Treffen mit den Kindern singen. Auch ihr seid eingeladen sie zuhause mal abzuspielen 

oder mit euren Kindern zu singen. Für die Erstkommunion wird ein Fotograf/eine Fotografin 

organisiert. Solltet ihr jemanden kennen, der/die ein Talent fürs Fotografieren hat, bitte Stefa-

nie Bescheid geben. Sie sammelt die Angebote und dann wird unter den Eltern abgestimmt.  

Kontakte: 
 

Jungschar- & Jugendleiterin Stefanie: 

 stefanie.kluibenschaedl@dibk.at 

 0676 8730-7199 
 

Pfarrer Christoph: 

 christoph.frischmann@dibk.at 
 

Pastoralassistentin Marion: 

 marion.prieler@dibk.at 

 0676 8730-7105 

Pfarrbüro Rum: 

 pfarre@rum-stgeorg.net 

 0512 262411 
 

Pfarrbüro St. Pius X.: 

 pfarre.pius@dibk.at 

 0512 263124 
 

Pfarrbüro Neu-Rum: 

 pfarre.neu-rum@dibk.at 

 0512 263435 
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